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Kürzlich konnten die Laubener Bürger den Sitzungssaal des
Rathauses einmal ganz anders erleben. Wo sonst ihre Ge-
meinderäte tagen, hieß es »Film ab!« und die Besucher fühl-
ten sich wie im Firstclass-Kino. Entspannt zurückgelehnt
auf den bequemen Stühlen wurden sie von Fritz und Friedl
Stolze mit traumhaften Unterwasseraufnahmen auf ihre
abenteuerlichen Reisen nach Indonesien und Alaska mitge-
nommen. Man staunte nicht schlecht über den Mut der
Eheleute. Mantas, Barrakudas, Riesenschildkröten und wei-
tere Meerestiere begegneten ihnen auf ihren Schnorchel-
gängen hautnah. Auch zeigten sie keinerlei Furcht vor Bären-
familien, an die sie sich bis auf etwa 4 Meter Entfernung
heranwagten. Wir freuen uns schon auf weitere Filmbeiträge
im nächsten Jahr aus dem »Filmstudio Stolze, Lauben«.

Zarte Klänge der Oboe und
die vollen Töne der Orgel
verzauberten die Zuhörer
in der gut besuchten
Laubener Pfarrkirche »St.
Ulrich«. Mit großer Virtuo-
sität präsentierten sich
Karin John und Konrad
Huber mit Werken unter
anderem von Bach, Tele-
mann und Mozart. Gut auf-
einander eingespielt und
mit viel Einfühlungsvermögen wussten die Musiker die Zu-
hörer zu begeistern.

Einladung zum Konzert am Samstag, 31. Jan.,
20.00 Uhr, im »Birkenmoos«

Allgäuer
Hackbrett-
Orchester
und
Duo
Inflagranti

Karten an der
Abendkasse.
Kinder und
Jugendliche
3,– Euro,
Erw. 6,– Euro

Sichere Sprechzeit des 1. Bürgermeisters
Die nächste Bürgersprechstunde des 1. Bürgermeisters ist
am Montag, 2. Februar 2004, von 8.00 bis 12.00 Uhr. Weitere
Sprechzeiten sind selbstverständlich möglich, jedoch wird um
Terminvereinbarung unter Tel. 0 83 74 / 58 22-0 gebeten.

Parken in der Winterzeit
Um dem gemeindlichen Bauhof ein problemloses Schneeräu-
men der gemeindlichen Straßen zu ermöglichen, bitten wir Sie,
schmale Straßen während der Wintermonate nicht beidseitig
zu beparken. Das Abstellen von Fahrzeugen im Bereich von
Wendeplatten erschwert die Schneeräumung ebenfalls. Auch
hier bitten wir, bei Schneefall dort keine Fahrzeuge abzustellen.

Amtliches Durchführung der Rauschbrandschutzimpfung
im Landkreis Oberallgäu im Jahre 2004
Rinder jeglichen Alters, die im Jahr 2004 auf Rauschbrandalpen
oder -weiden aufgetrieben werden, sind gegen Rauschbrand zu
impfen. Hierzu haben die Tierhalter die betreffenden Tiere bei der
Gemeindeverwaltung bis spätestens 13. Februar 2004 unter
Angabe der Ohrenmarken-Nummer, des Alters und der Rasse
anzumelden. Ferner sind gegen Rauschbrand auch sämtliche
Rinder zu impfen, die auf Weiden in Tirol oder Vorarlberg auf-
getrieben werden.
Das Verzeichnis der Rauschbrandalpen und -weiden im Land-
kreis Oberallgäu finden Sie im Amtsblatt für den Landkreis
Oberallgäu vom 13. Januar 2004.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Gemeinde Lauben,
Telefon 0 83 74 / 58 22-0.



Regionalentwicklung Altusried - Oberallgäu /
Leader-Plus aktuell  ·  Kreative Köpfe gesucht
Ein Zusammenschluss kreativer Köpfe aus den Märkten und
Gemeinden Altusried, Betzigau, Buchenberg, Dietmannsried,
Durach, Haldenwang, Lauben, Missen-Wilhams, Oy-Mittel-
berg, Sulzberg, Waltenhofen, Weitnau, Wiggensbach und
Wildpoldsried sowie der Stadt Immenstadt soll noch im
Februar vollzogen werden. Ziel ist es, die Lebensqualität in der
Leader-Plus-Region »Altusried - Oberallgäu« zu verbessern
und neue Gedanken für die Entwicklung des nördlichen Ober-
allgäus einzubringen. Besonders innovative Ideen und Projekte
werden durch das EU-Programm Leader-Plus unterstützt. Zur
Gründung des Vereins »Regionalentwicklung Altusried-Ober-
allgäu« sind auch alle Bürgerinnen und Bürger aus der Ge-
meinde Lauben herzlich eingeladen. Die Veranstaltung findet
am Mittwoch, 11. Februar 2004, 20.00 Uhr, im Gasthof »Bären«
in Altusried statt.     sw

Faschingsumzug Wann? Faschingsdienstag, 24. Februar 2004, um 14.14 Uhr
(Aufstellen ab 13.30 Uhr)

Wo? Start: Moosweg - Streckenverlauf über Sonnenhof -
Sportplatzstraße - Schwarzer Weg - Ulrichstraße
Ziel: Dorfplatz Lauben

Wer? Jung und Alt – jeder, der Lust hat mitzumachen.
Familien, Kinder, Vereine, Clubs, Straßengangs und
alle Faschingsbegeisterte.

Anmeldeschluss 2. Februar 2004, mit Angabe der Personenzahl
und Altersgruppe, Motto und Ausstattung (Wagen, Fußtrupp, etc.)
sowie des Ansprechpartners.

Anmeldung bei Familie Gröger, Köselstraße 4, 87493 Heising,
Telefon 0 83 74 /10 96 (ab 17.00 Uhr) oder bei Familie Holweger,
Gartenstraße 2, 87493 Heising, Telefon 0 83 74 / 81 00 (tagsüber).

Anlässlich des Faschingstreibens auf dem
Dorfplatz in Lauben planen wir auch
einen Umzug durch Teile unserer
Gemeinde. Wichtig ist,
dass alle, die mitmachen,
Spaß dabei haben.
Es genügt eine einfache
»Ausstattung«, z.B. mit
Leiterwagen und möglichst
origineller Kostümierung.
Am Ziel findet eine
Gruppenprämierung statt.

Veranstalter: Gemeinde Lauben »Kulturlaube«

Langlauf in der Gemeinde Lauben
Alle drei Laubener Loipen sind im gesamten Bereich gespurt und
in einem derzeit sehr guten Zustand.   � Kleine Skating-Spur: ab
»Birkenmoos«, über Ellensberg, wieder zum Ausgangspunkt
zurück.  � Kleine Langlauf-Runde: ab »Birkenmoos«, über den
Sommerhof, wieder zum Ausgangspunkt zurück.  � Große Lang-
lauf-Runde: ab »Birkenmoos«, bis zur Unterführung Umgehungs-
straße Dietmannsried, über Atzenberg und Ellensberg, wieder
zum Ausgangspunkt zurück.

Information des Kreisjugendrings
Der KJR (Kreisjugendring und Kommunale Jugendarbeit Ober-
allgäu) veranstalten zum zwölften Mal das KinderKulturSpek-
takel in Immenstadt, Sonthofen und Oberstdorf. Nähere Infor-
mationen über die angebotenen Veranstaltungen ersehen Sie
aus den Flyern, die im Rathaus aufliegen.

Energietipp der Woche:
Schnee oder kein Schnee?
Jetzt ist die Zeit morgens mal einen Blick aufs Dach zu werfen:
Wenn nachts etwas Neuschnee gefallen ist, oder Raureif das
Dach bedeckt, kann man Wärmebrücken und Luftundichtheiten
sehen. Rund um den Kamin, neben Dachfenstern und Dunst-
hauben taut der Schnee oft sehr schnell ab. Genau dort hat die
Wärmedämmung eine Lücke oder ist gar durchnässt. Und wenn
Ihr ganzes Dach schon abgetaut ist, während beim Nachbarn
noch eine geschlossene Schnee- oder Reifdecke besteht, dann
heizen Sie Ihr Geld zum Dach hinaus.
Am besten informieren Sie sich bei Ihrem eza!-Energieberater
unter 0180 / 5 33 35 22 (12 Cent/Min.) über Dämmung von Haus
und Dach.

Täglichen Wasserverbrauch reduzieren
In deutschen Haushalten wird mehr warmes als kaltes Wasser
genutzt. Die größte Menge verbraucht man beim Duschen und
Baden. Hierfür werden pro Kopf bis zu 46 Liter täglich benötigt.
Wer Energie sparen möchte, sollte daher beim Warmwasser
ansetzen. Beim Wäschewaschen fließen pro Haushaltsmitglied
bis zu 16 Liter Warmwasser täglich in die Kanalisation, beim
Spülen ungefähr acht Liter.
Weitere Informationen zum Thema Energiesparen gibt es im
Internet unter www.initiative-energieeffizienz.de oder bei Ihrem
eza!-Energieberater Arthur Schwärzler, jeden Donnerstag von
17.00 bis 18.00 Uhr, im Rathaus Heising. Anmeldung unter
Telefon 0 83 74 / 58 22-14.

Erziehungsseminar in Lauben
Vom 1. bis 6. Januar 2004 veranstaltete die Laubener Bahai-
Gruppe für die Öffentlichkeit ein sehr erfolgreiches Erziehungs-
seminar. Ein herzlicher Dank geht an die Helfer, die die Verpfle-
gung für alle im Hause Hackenberg organisierten. Fünf wunder-
schöne Seminartage lang fühlten wir uns wie eine große Familie.
Dabei erlebten wir, was Eltern und Kinder wirklich brauchen, um
eine glückliche, zufriedene Familie zu sein. Uns wurde allen
bewusst, dass Erziehung erlernbar ist – sie aber einem nicht in
den Schoß fällt. Die sieben anwesenden Jugendlichen werden
ihr hier erlerntes Wissen anschließend in der Betreuung von
Kindergruppen einsetzen.

Wir erkannten, dass Glück und Größe, Rang und Stufe, Freude
und Frieden eines Menschen nicht in seinem persönlichen Reich-
tum, vielmehr in seinem hervorragenden Charakter, seinem
hehren Entschluss, seiner umfassenden Bildung und seiner
Fähigkeit, schwierige Probleme zu lösen, beschlossen sind. Wer
sich über die Kinderklassen und Jugendprojekte, die regel-
mäßig stattfinden informieren möchte, kann dies bei: Günther
Hanischdörfer, Telefon 0 83 74 / 94 46 oder Simone Hackenberg,
Telefon 0 83 74 / 25 287.                                                           gh

Gemeinschaftshaus »Birkenmoos«
Unser neuer Pächter des Gemeinschaftshauses »Birken-
moos«, Herr Schleßies, ist bereits ab Montag, 2. Februar
2004, im Haus, um die nötigen Vorbereitungen bis zur
Eröffnung zu treffen. Wegen geplanter größerer und
kleinerer Veranstaltungen können Sie ab dem o.g.
Termin telefonisch unter der Nr. 0 83 74 / 95 84 mit ihm
Kontakt aufnehmen.



� Samstag, 31. Januar 2004, 20.00 Uhr, Konzert mit dem
Allgäuer Hackbrett-Orchester und dem Duo Inflagranti im Ge-
meinschaftshaus »Birkenmoos«. Veranstalter: Kulturlaube.
� Dienstag, 3. Februar 2004, 19.30 Uhr, Jahreshauptver-
sammlung der Ski- und Radabteilung des TSV Heising in der
Gaststätte »Sieben Schwaben«.
� Mittwoch, 4. Februar 2004, 19.45 Uhr, Führung durch den
Allgäuer Zeitungsverlag. Veranstalter: BBV-Ortsverband.
� Dienstag, 10. Februar 2004, 14.00 Uhr, gemeinsamer
Faschingsnachmittag des Kath. Frauenbundes mit den Se-
niorinnen und Senioren im »Birkenmoos«.
� Samstag, 14. Februar 2004, 20.00 Uhr, Faschingsball im
»Birkenmoos«. Veranstalter: Vereine.
� Donnerstag, 19. Februar 2004, 14.30 Uhr, Kaffeekränzchen
mit anschließendem Hausball im Gasthaus »Löwen«.

Termine

Baby-Krabbelgruppe
Hallo Muttis, wir möchten im Pfarrzentrum
Lauben-Heising noch eine neue Krabbelgruppe
anbieten. Altersgruppe: von ca. 7–12 Monate,
wöchentlich am Freitag von ca. 9.00–11.30 Uhr.
Auch für Mamis mit älteren Kindern haben wir noch Platz
in den bestehenden Spielgruppen.

Weitere Infos: Für die Baby-Krabbelgruppe bei Kirsten
Albrecht, Ahornweg 1, Heising, Telefon 0 83 74 /58 87 44
und für die Spielgruppe bei Nina Thierer, Am Drumlin 2,
Heising, Telefon 0 83 74/ 23 07 78.

Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Altpapiersammlungen der Pfarrgemeinde
Für die Altpapiersammlungen sind folgende Termine geplant:
Samstag, 13. März; Samstag, 3. Juli; Samstag, 13. November.
Bitte merken Sie sich die Termine vor. Wir erinnern Sie rechtzeitig
vor den jeweiligen Sammlungen nochmals durch Presse und
Aushänge. Bitte sammeln Sie Ihr Altpapier und unterstützen uns.

Info

Gottesdienste vom 31. Januar bis 8. Februar
Samstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 18.00 Uhr Rosenkranz und

Beichtgelegenheit, 18.30 Uhr Vorabendmesse für Erwin
Kiechle, Verstorbene der Fam. Schöffel und Rudolph

Sonntag: In der Kirche Heising: 7.15 Uhr Beichtgelegenheit, 7.45
Uhr hl. Messe für Carola Weiß. Im Pfarrzentrum Lauben: 8.35
Uhr Rosenkranz in der Meinung des Hl. Vaters, 9.00 Uhr hl.
Messe für die Pfarrgemeinde, mit Kindergarten

Montag: Mariä Lichtmess. Im Pfarrzentrum Lauben: 18.30 Uhr
Rosenkranz, 19.00 Uhr Lichtmessfeier, Prozession, hl. Mes-
se für Louise und Alfons Baur, Blasiussegen

Dienstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30
hl. Messe für Fini Huber (von den Nachbarn), Blasiussegen

Donnerstag: In der Kirche Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30
hl. Messe für Richard Albrecht

Freitag: Herz-Jesu-Freitag. Im Pfarrzentrum Lauben: 19.00 Uhr
Rosenkranz, 19.30 Uhr Herz-Jesu-Amt für Sebastian Klaus,
Verstorbene Schmid und Hegele (nachgeholt)

Samstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 18.00 Uhr Rosenkranz und
Beichtgelegenheit, 18.30 Uhr Vorabendmesse für Verstor-
bene der Fam. Gerung und Gehring

Sonntag: Tag der ewigen Anbetung. Im Pfarrzentrum Lauben:
6.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten, erste Betstunde,
7.00 Uhr zweite Betstunde, 8.00 Uhr dritte Betstunde, mit
Schlusssegen, 9.00 Uhr hl. Messe für die Pfarrgemeinde.
In der Kirche Heising: 9.45 Uhr Rosenkranz, 10.15 Uhr hl.
Messe für Rita Immler. Opfer für die kirchliche Jugendarbeit.

Gottesdienste vom 9. bis 15. Februar
Montag: In der Kirche Heising: 8.00 Uhr hl. Messe für Erwin

Gabler und Eltern
Dienstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30

Uhr hl. Messe nach Meinung
Donnerstag: In der Kirche Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30

Uhr hl. Messe für Verstorbene der Fam. Ratzinger
Freitag: Im Pfarrzentrum Lauben: 8.00 Uhr hl. Messe für Elisabeth

Pögl, 17.00 Uhr Rosenkranz zum Fatima-Tag.
In der Kirche Heising: 17.00 Uhr Rosenkranz zum Fatima-Tag

Samstag: Im Pfarrzentrum Lauben: 18.00 Uhr Rosenkranz und
Beichtgelegenheit, 18.30 Uhr Vorabendmesse für Maria und
Johann Schneider und Rita, Georg und Katharina Reiner

Sonntag: In der Kirche Heising: 7.15 Uhr Beichtgelegenheit, 7.45
Uhr hl. Messe für die armen Seelen. Im Pfarrzentrum Lauben:
8.35 Uhr Rosenkranz für unsere Erstkommunikanten, 9.00
Uhr hl. Messe für die Pfarrgemeinde, mit Vorstellung der
Erstkommunionkinder

Evang. St.-Mangkirchengemeinde Lauben / Heising
Gemeinde im Grünen. Sonntag, 1. Februar, 8.45 Uhr, Gottes-
dienst in der Kath. Kirche Heising (Pfarrerin Pfeil-Birant).

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten und der
angrenzenden Altlandkreisgemeinden
für die Zeit vom 31. Januar bis 13. Februar
Samstag, 31. Januar, Bären-Apotheke Kempten, Aybühlweg 36;
von 18.00–20.00 Uhr Magnus-Apotheke Buchenberg.
Sonntag, 1. Februar, Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahnhofstr.
12; von 18.00–20.00 Uhr Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstr. 8.
Montag,2.Februar,Bodman-Apotheke Kempten, Bodmanstr. 12.
Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 32.
Dienstag, 3. Februar, Burg-Apotheke Kempten, Kronenstr. 11.
Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Mittwoch, 4. Febr., Engel-Apotheke Kempten, Lotterbergstr.57,
Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Donnerstag, 5. Februar, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten,
Poststraße 16. – Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Straße 18.
Freitag, 6. Februar, Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstraße 73.
Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Straße 9.

Samstag, 7. Februar, Kastanien-Apotheke am Forum Kempten,
Bahnhofstr. 47; von 18.00–20.00 Uhr Christophorus-Apotheke
Durach, Bürgermeister-Batzer-Straße 1.
Sonntag,8.Febr.,Kloster-Apotheke Kempten, Klostersteige 16;
von 18.00–20.00 Uhr Engel-Apotheke Altusried, Hauptstr. 31.
Montag, 9. Februar, Kronen-Apotheke Kempten, Kronenstr. 31.
Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 8.
Dienstag, 10. Februar, Römer-Apotheke Kempten, Brodkorbweg
38. – Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Mittwoch, 11. Februar, Rottach-Apotheke Kempten, Memminger
Straße 90. – Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Donnerstag, 12. Febr., St. Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder
Str. 56.–Cornelius-Apotheke Probstried,An d.Wilhelmshöhe 32.
Freitag, 13. Februar, St. Lorenz-Apotheke Kempten, Hildegard-
platz 56. – Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 0 18 05 /191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 19 222.

Chor »Grenzenlos« – der Countdown läuft
Die Proben laufen auf Hochtouren, die Choreographie wird auf
das Programm abgestimmt, die Bühnentechnik wird geplant;
so ist der Tagesablauf in der letzten Woche bei den »Grenzen-
losen«. So vergeht kein Tag, an dem sich die Showgruppe nicht
trifft um neue Kostüme zu nähen, choreographische Darbietun-
gen einzustudieren oder sich über den allgemeinen Konzert-
ablauf Gedanken zu machen. Denn wer sie kennt und weiß wie
die Showgruppe »Grenzenlos« in den letzten Jahren an ihre
Konzertprojekte herantrat, kann sich vorstellen, dass auch das
»10-Jahre-Grenzenlos-Konzert« etwas ganz Besonderes wird.
So gelang es auch wieder neue Musiker in die Gruppe einzu-
gliedern, um einen noch professionelleren Sound auf die Bühne
zu bringen.



Und um so näher der Konzerttermin heranrückt, desto mehr
freuen sich die 8 Mädels mit ihrer neuformierten Band auf ihre
Auftritte. Deshalb wird es zum neuen Konzertprogramm, in dem
es sich um Musical-Ausschnitte von »Grease«, »Jesus Christ«,
»ABBA«, »Hair« und »Tanz der Vampire« handelt, auch eine
brandneue CD von »Grenzenlos« geben. Denn soviel dürfen wir
schon verraten: In den letzten Wochen haben die Musiker und
Sängerinnen von »Grenzenlos« es sich nicht nehmen lassen
alle Titel, die Sie im Konzert hören werden, in einem Tonstudio
aufzunehmen.
Die Premiere des Konzertes findet am 26. März statt. Weitere
Aufführungen, die alle in der Festhalle in Dietmannsried statt-
finden, sind am 27. und 28. März, sowie am 2., 3. und 4. April,
jeweils um 20.00 Uhr. Die Karten zu diesen Konzerten können
jeweils Montag bis Freitag von 18.00–20.00 Uhr unter Telefon
08374/586562 bestellt werden. Weitere Informationen finden
Sie auch im Internet unter: www.chor-grenzenlos.de           chm

BARMER - Besserer Service, bundesweit zum Ortstarif
Kein Besetztzeichen, sofort den richtigen Gesprächspartner,
keine Warteschleifen – und all das bundesweit aus dem Fest-
netz der Deutschen Telekom zum Ortstarif: ab sofort erleben die
Kunden der BARMER bei ihrer Krankenkasse eine neue Tele-
fonwelt. »Wir stellen die Telefone auf ein modernes System um,
das Technologie aus dem Internet für mehr Kundenfreundlich-
keit nutzt. Unsere Kunden erreichen uns damit zwischen 7.00
und 20.00 Uhr auf jeden Fall persönlich«, so Helmut Brandl,
Regionalgeschäftsführer der BARMER in Kempten. Seine Re-
gionalgeschäftsstelle ist künftig unter der Nr. 018 500 37-0 er-
reichbar. Für eine Übergangsfrist wird aber auch noch die alte
Rufnummer 08 31 / 5 2317-0 behalten. Übrigens: Alle Hotlines
der BARMER, wie etwa das Gesundheits- und das Service-
telefon, nutzen weiter ihre bisherigen Rufnummern.

Der Bayerische Gemeindeunfallversicherungsverband
und die Bayerische Landesunfallkasse informieren:
Schüler sind bei schulischen Skitouren gesetzlich unfallver-
sichert. Kinder, die im Rahmen einer von ihrer Schule organisier-
ten und durchgeführten Skifreizeit verunglücken, haben grund-
sätzlich Anspruch auf Leistungen der gesetzlichen Unfallver-
sicherung. Darauf weisen der Bayerische Gemeindeunfall-
versicherungsverband (Bayer. GUVV) und die Bayer. Landesun-
fallkasse (Bayer. LUK) aus Anlass der laufenden Skisaison hin,
die viele Klassen für eine Skifreizeit nutzen. Zum Umfang des
Versicherungsschutzes erläutert Geschäftsführer Dr. Hans-Chri-
stian Titze: »Sobald eine Skifreizeit als schulische Veranstaltung
anerkannt ist, sind die Schüler bei beaufsichtigten, gemeinsam
unternommenen sportlichen Aktivitäten gesetzlich unfallversi-
chert, egal, ob die Skifreizeit in Deutschland oder im Ausland
stattfindet«. Wichtig ist aber gerade hier eine gezielte Präventions-
arbeit: Lehrer und Schüler sollten sich ausreichend lange im
Sportunterricht auf die Skifreizeit vorbereiten, um Unfälle zu
vermeiden.
Beispiel: Ein Schüler verliert bei einer Abfahrt die Kontrolle über
seine Skier, stürzt schwer, muss mit mehreren Knochenbrüchen
in ein Krankenhaus transportiert und dort aufwendig behandelt
werden. Die Kosten für die medizinische Behandlung und den
Rücktransport bei medizinischer Notwendigkeit trägt in so einem
Fall grundsätzlich der Bayer. GUVV bzw. die Bayer. LUK. An diese
Leistungen können weitere anknüpfen, etwa eine Rehabilitation
mit Krankengymnastik oder Förderunterricht. Bei schweren Un-
fällen empfiehlt es sich, bereits am Ort des Geschehens das
weitere Vorgehen mit dem Unfallversicherungsträger zeitnah
telefonisch abzustimmen. Der Unfallversicherungsschutz ist aber
zeitlich begrenzt. Verlängert beispielsweise ein Schüler den Auf-
enthalt in den Bergen, weil seine Eltern nachgekommen sind,
dann ist er bei Unfällen, die in dieser Zeit passieren, nicht mehr
gesetzlich unfallversichert.

Zur Anmeldung sind mitzubringen: Übertrittszeugnis, Familien-
stammbuch (Geburtsurkunde). Über die Teilnahme an einem Probe-
unterricht wird auf Grund des Übertrittszeugnisses entschieden.

Staatliche Realschule
Salzstraße 17  ·  87435 Kempten
Telefon 08 31 / 54 0130
Wahlpflichtfächergruppen I, II und IIIa

Dienstag, 9. März 2004,
15.00–18.00 Uhr
Informationsvorträge:
15.30 Uhr und 17.00 Uhr

Anmeldetermine 6-stufige RealschuleInformationstag

Städtische Realschule
Westendstraße 27  ·  87439 Kempten
Telefon 08 31 / 5 40 12 02
Wahlpflichtfächergruppen II, IIIa u. IIIb

Mittwoch, 10. März 2004,
15.00–19.00 Uhr
Informationsvorträge:
16.00 Uhr und 18.00 Uhr

Maria-Ward-Mädchenrealschule
Hoffeldweg 12  ·  87439 Kempten
Telefon 08 31 / 7 04 9670
Wahlpflichtfächergruppen I, II, IIIa u. IIIb

Freitag, 26. März 2004,
15.00–18.00 Uhr
mit Informationsvorträgen

Maria-Ward-Mädchenrealschule
Außenstelle Lenzfried
Gerhardingerweg 4  ·  87437 Kempten
Telefon 08 31 / 7 24 87
Wahlpflichtfächergruppen II und IIIa

Freitag, 19. März 2004,
15.00–18.00 Uhr
mit Informationsvorträgen

Übertritt an Realschulen / Wirtschaftsschule in Kempten  ·  Termine für das Schuljahr 2004/2005

Staatliche Wirtschaftsschule
Zwei- und vierstufige Wirtschafts-
schule für Knaben und Mädchen
Wiesstraße 30  ·  87435 Kempten
Telefon 08 31 / 2 53 85-241
Wahlpflichtfächergruppen I und II

Vierstufiger Zweig:
Dienstag, 10. Febr. 2004, 18.00 Uhr

Zweistufiger Zweig:
Donnerstag, 25. März 2004, 18.00 Uhr

Montag, 10. Mai, bis einschließlich Donnerstag,
13. Mai 2004
vormittags: 10.30–12.30 Uhr
nachmittags: 14.00–16.00 Uhr

Montag, 10. Mai, bis einschließlich Mittwoch,
12. Mai 2004

Montag, 10. Mai, bis einschließlich Mittwoch,
12. Mai 2004

Vierstufiger Zweig: 25. März bis 2. April 2004, 8.00–12.00
und 13.00–15.45 Uhr, Freitag 8.00 –12.00 Uhr (Aufnahme
nach der 6. und 7. Klasse der Hauptschule, der M-Klassen
der Hauptschule, Realschule und des Gymnasiums)
Zweistufiger Zweig: Bis 26. Juli bzw. 2. August 2004
(Voranmeldung mit dem Zwischenzeugnis bis zum 23.
April wird empfohlen). Berufsfachschule für Wirtschaft
mit Wahlfach Mathematik.

Montag, 10. Mai, bis einschließlich Freitag,
14. Mai 2004
vormittags: 8.00–12.30 Uhr
nachmittags: 14.00–16.00 Uhr

Schule

Wahlpflichtfächergruppen: I = mathematisch-naturwissen-
schaftl. Zweig  ·  II = wirtschaftlicher Zweig  ·  III a = sprachlicher
Zweig  ·  III b = künstlerisch-musischer Zweig



Mitgliederversammlung der Musikkapelle Lauben-Heising
Am Freitag, 16. Januar, fand im Musikheim die jährliche Mit-
gliederversammlung der Musikkapelle Lauben-Heising statt.
1. Vorsitzender Franz Wipper konnte dazu neben den aktiven
Mitgliedern auch einige fördernde Mitglieder sowie als Gäste
2. Bürgermeisterin Heidi Prestel-Thommel und den Leiter der
Jugendkapelle »Allgäuer Tor«, Hubert Schorer, begrüßen.
Frau Prestel-Thommel überbrachte die Grüße der Gemeinde.
Ohne Musikkapelle wäre es still im Ort, betonte sie. Lobenswert
seien vor allem die Beteiligung an der »Kulturlaube«, bei zahlrei-
chen kirchlichen Veranstaltungen, die Ständchen für die Alters-
jubilare der Gemeinde und das Engagement für Kinder und
Jugendliche. Für die nächste »Kulturlaube« wünscht sie sich ein
Foto der Musikkapelle. Mit dem Dank für das Engagement aller
beendete sie ihr Grußwort. Franz Wipper bedankte sich für
das Grußwort und vor allem für die großzügige Unterstützung
durch die Gemeinde.
Schriftführer Hans-Peter Köpf verlas das Protokoll der Versamm-
lung 2003. Chronist Leander Schmid las zunächst einen Zei-
tungsartikel aus dem Jahre 1935 vor, den er kürzlich gefunden
hatte, und rief dann die Veranstaltungen des vergangenen Jah-
res nochmal in Erinnerung. Wegen der Anschaffung von Trachten
sank der Kassenstand im letzten Jahr, ist aber immer noch
erfreulich gut, wie Kassier Franz Wichert berichtete.
Dirigent Johannes Roggors nutzte seinen Bericht um Dank
auszusprechen: an Notenwart Richard Schön, an seine Vertrete-
rin Gabi Schön und an die Vorstandschaft für die gute Zusam-
menarbeit. Dank der guten Jugendausbildung, ein Verdienst des
Vorstandes Franz Wipper, bestehe die Hoffnung, dass bald neue
Musikanten zur Kapelle kommen.
Der Leiter der Jugendkapelle »Allgäuer Tor«, Hubert Schorer,
erstattete den Tätigkeitsbericht für seine Kapelle. Sie bestand
zum Jahresende aus 65 Musikantinnen und Musikanten, davon
13 aus Lauben-Heising. Diese trafen sich zu 42 Proben und
14 Auftritten. Seit Herbst 2002 gibt es auch eine Vorkapelle, die
von Jürgen Merz geleitet wird und derzeit aus 27 Musikern
besteht, davon 8 aus unserer Gemeinde.
1. Vorsitzender Franz Wipper blickte in seinem Bericht noch-
mals auf die Höhepunkte des vergangenen Jahres zurück, zu
denen er auch die erfolgreiche Jugendarbeit zählte. 37 Jung-
musikanten befanden sich in Ausbildung, die Kapelle wen-
dete dafür ca. 3000,– Euro auf. Die Kapelle besteht derzeit aus
31 aktiven und 50 fördernden Mitgliedern. Im vergangenen Jahr
fanden 44 Proben und 47 Auftritte statt. Hans-Peter Köpf be-
suchte alle Proben, bei allen Auftritten waren Johannes Roggors
und Franz Wipper anwesend. Zum Schluss seines Berichtes
überreichte Wipper Sebastian Rauch Urkunde und Ansteck-
nadel zur bestandenen D1-Prüfung des Allgäu-Schwäbischen
Musikbundes, die dieser mit der Gesamtnote von 1,5 bestanden
hatte.
Es folgten die alle zwei Jahre fälligen Neuwahlen. Die Vorstand-
schaft wurde komplett wiedergewählt, nämlich Franz Wipper als
1. Vorsitzender, Florian Gröger als stellvertr. Vorsitzender, Franz
Wichert als Kassier, Hans-Peter Köpf als Schriftführer und
Christian Bosch und Ludwig Hafenmayr als Beisitzer. Dirigent
Johannes Roggers gehört dem Vorstand kraft Amtes an. Als
Jugendvertreterin war Andrea Peter bei einem vorausgegange-
nen Treffen der Jungmusikanten gewählt worden. Die Kassen-
prüfer Maximilian Schäffler und Werner Hohl wurden in ihrem
Amt bestätigt.

Turn- und Sportverein Heising - Abteilung Ski und Rad
Kinder-Skirenntraining – Kurs für sportliches Fahren
Samstags, Abfahrt 8.00 Uhr, Training von ca. 9.00–13.00 Uhr.
Kosten 10,– Euro pro Person + Liftkarte, inkl. Fahrtkosten.
Voraussetzung mind. 4, max. 7 Teilnehmer. Sportliches Fahr-
können und Mitgliedschaft im TSV Heising ist Voraussetzung.
Nähere Infos bei Skilehrer Patrik Oppold, Tel.  01 71/ 5 26 81 60

Achtung, Terminänderung:
Die Vereins- und Gemeindemeisterschaft im Skifahren findet
nicht am Samstag, 6. März, sondern am Sonntag, 14. März, statt.

Ort: Grenzwieslift in Oberjoch. Start: 10.00 Uhr, Siegerehrung um
16.00 Uhr am Sportbetriebsgebäude. Startgebühr: 2,50 Euro für
Erwachsene, 1,50 Euro für Kinder. Anmeldung bis 27. Februar
bei Alois Hengeler, Telefon 0 83 74 /6789.

Skifahrt nach Südtirol wieder ein Volltreffer
Wenn auch das Wetter, um dies gleich vornweg zu nehmen, nicht
immer voll mitspielte, war die Skifahrt des TSV Heising wieder
eine tolle Sache. Zum ersten Mal seit Bestehen der Skifahrten
traute sich auch der 1. Vorsitzende auf die Piste. Die Verantwor-
tung für das schlechte Wetter wollte er nicht übernehmen. Dafür
sind Pfarrer oder Bürgermeister zuständig, so seine Meinung.
Der Pfarrer war aber nicht dabei. Der erste Bus startete bereits
am Donnerstag und eigentlich sollte nach der Einkehr im
»Rosenberger« das Skigebiet des Stubaier Gletscher angefah-
ren werden. Ein kräftiger Wind und schlechte Sichtverhältnisse
veranlassten den umsichtigen Abteilungsleiter Erwin Frick zur
Änderung an den Kronplatz. Dort war es zwar auch etwas frisch,
aber Skifahren war nicht zuletzt auf Grund der hervorragenden
Pistenverhältnisse ohne weiteres möglich. Am darauffolgenden
Tag war das Skigebiet Kronplatz sowieso das Ziel, wo man sich
mit dem in den frühen Morgenstunden gestarteten, zweiten Bus
traf. Dieser Tag bescherte uns allen ein Skiwetter aus dem
Bilderbuch. Die Pisten, die unzähligen Liftanlagen, Sonne und
eine wunderbare Fernsicht machten den Tag zum Erlebnis. Egal,
ob man über die Silvesterabfahrt nach Bruneck fuhr, Richtung
Olang wedelte oder über St. Vigil aufs Jöchl steuerte – es war
alles traumhaft. Wer sich auf dem Plateau des Kronplatzes einen
Rundblick gönnte, konnte vom Speikboden über die Pragser
Berge bis zu den majestätischen Olanger Köpfen, vom Hochalpen-
kopf bis rüber zur Dreifingerspitze alles genießen. Genießen
konnte man auch den »Bombardino«, der besonders vor der
letzten Abfahrt oft den Mut höher steigen lässt als das
skifahrerische Können. Aber keine Angst, es ist nichts passiert.
Heisinger sind Bombardino-fest. Wegen der Weltcup-Abfahrt
der Damen in Cortina wurde am Samstag auf Corvara ausge-
wichen. Der Traum von der Sella-Runde platzte schnell, denn
Schneefall und Wind in den oberen Regionen zwangen die Lifte
am Sellajoch und Pordoi-Joch auf ca. 2500 Meter zum Stillstand.
Gott sei dank waren die Temperaturen erträglich und so frönten
die Meisten am Piz Boe trotz des Schneefalls ihrem Hobby
oder lenkten ihre Brettl in Richtung Pralongia, St. Cassian und
La Villa.
Dafür entschädigte man sich abends im Hotel. Trockenraum für
die Schuhe, Whirlpool, Sauna und nicht zuletzt ein fantastisches
Essen (man nahm beim Essen mehr zu als man beim Skifahren
abnehmen konnte), das Hotel Reichegger in Uttenheim wurde
seinem guten Ruf wiederum voll gerecht. Auch die eine oder
andere leichte Verletzung (bei über 100 Skifahrern nichts Unge-
wöhnliches – schließlich konnten alle ohne ärztliche Hilfe wieder
die Heimreise antreten) wurde im Hotel gelindert oder vergessen.
Alois Hengeler betätigte sich allabendlich als DJ und wer das
Tanzbein nicht schwingen wollte, hielt sich an der Bar auf. Die
Bar – aaah, schweigen wir darüber! Der letzte Tag führte uns in
das Skigebiet Plose, oberhalb Brixen. Das Gebiet bestätigte
seinen Namen voll. Besonders im Gipfelbereich des Plose und
der Pfannspitze hat es ganz schön »geploset«! Zum starken
Wind kam ein Schneetreiben das die Sicht enorm erschwerte. So
zog man eben die Talabfahrten nach Vallazza oder St. Andrä und
etwas längere Wartezeiten unten an den Liften vor. Die gute
Laune ließ man sich jedenfalls nicht verderben. Diszipliniert wie
jeden Tag waren alle Teilnehmer pünktlich an den Bussen zur
Fahrt in Richtung Heimat. Hier muss jedem Teilnehmer ein Lob
ausgesprochen werden, ebenso wie der Firma Schweighart
mit den komfortablen Reisebussen und den hilfsbereiten und
freundlichen Fahrern. Trotzdem muss gesagt werden, dass der
Ausflug erst durch die großartige Planung und die gut durch-
dachte Organisation von Abteilungsleiter Erwin Frick und seinen
Helfern ein unbeschwertes, verlängertes Wochenende für die
Teilnehmer ermöglichte.
Erwin Frick kündigte auf der Heimfahrt zum 10-jährigen Jubiläum
der Skifahrten des TSV Heising im Jahre 2005 auch gleich ein
Schmankerl an: Die Kaiserjägertour! 60 km Skifahren an einem
Tag! Wer sich‘s halt zutraut! (Ich nicht).

Vereine



Offene Vereinsmeisterschaft des RDC Camorra
Am 1. Weihnachtsfeiertag ermittelte der Dartclub RDC  Camorra
traditionsgemäß seinen Vereinsmeister im Dart. 28 Spielerinnen
und Spieler fanden sich im neu umgebauten Dartraum im Gast-
haus »Löwen« ein. In teilweise hochklassigen und dramatischen
Matchs standen nach über sieben Stunden die Sieger fest. Den
dritten Platz erreichte überraschenderweise die sehr stark spie-
lende Rina Hareiter. Vizemeister wurde nach konstant guter
Leistung Robert Motz.

Kochtipp

Quarkauflauf
3 Eier getrennt, 150 g Zucker, 1 Vanillezucker,

500 g Quark (Magerstufe), abgeriebene Zitronenschale,
1 Prise Salz, 3 EL Grieß, 1/2 Päckchen Backpulver,

500 g Äpfel oder Sauerkirschen

Eigelb und Zucker schaumig rühren, Quark, Gewürze,
Backpulver und Grieß zugeben. Eiweiß zu Schnee
schlagen. Äpfel schälen und klein schneiden, alles
unter die Quarkmasse heben und in eine gefettete

Auflaufform füllen.

Backzeit: 45 Minuten bei 200° C.

Nordische Ski-Welt-
meisterschaften 2005
in Oberstdorf
Die Nordische Ski-Weltmeisterschaft 2005
in Oberstdorf rückt immer näher. Unter dem
Motto: »Wir bauen auf Sport und Tourismus
– Bauen Sie mit uns!« besteht seit 18. Sep-
tember 2003 die Möglichkeit, sogenannte
WM-Schuldscheine zu erwerben. Mit die-
ser besonderen Form der Geldanlage kön-
nen alle sportbegeisterten Bürgerinnen und
Bürger, Firmen, Organisationen u. Verbände
einen ganz persönlichen Beitrag zu diesem sportlichen High-
Light leisten.
Die »WM-Schuldscheine« werden in zwei Varianten, ab
einem Betrag von 1000,– Euro aufgelegt. Sie haben eine
Laufzeit von 6 Jahren (bis 31. Dezember 2009) und werden
pauschal mit 100,– Euro (pro 1000,– Euro gezeichnetes
Kapital) auf die gesamte Laufzeit verzinst:

� Variante 1: WM-Schuldschein mit zusätzlicher
Sportförderung für junge angehende Spitzensportler

� Variante 2: WM-Schuldschein ohne zusätzliche
Sportförderung

Zusätzliche Sportförderung bedeutet konkret, dass die
Nordische Skisport GmbH & Co. KG bei Zeichnung eine
Spende in Höhe von 100,– Euro (je 1000,– Euro gezeichne-
tem Kapital) an PROSPORT Allgäu / Kleinwalsertal e.V.
(www.prosport.org) oder einen Verein nach Wahl des Zeich-
ners überweist. Bei PROSPORT kommt dieser Betrag unmit-
telbar der Unterstützung und Förderung talentierter, heimi-
scher Nachwuchssportler zugute. Neben den Zinsen erhält
der Zeichner in jedem Fall eine entsprechende Spen-
denbescheinigung zur Vorlage beim Finanzamt.

Ein ganz besonderer Anreiz für alle Zeichnerinnen und Zeich-
ner ist aber die finanzielle Sicherheit der WM-Schuldscheine,
sind diese doch zu 100% kommunal verbürgt. Darüber hinaus
erhalten alle Zeichner folgende Vergünstigungen:
● Bevorzugte Berücksichtigung bei der Zuteilung von mind.

zwei Eintrittskarten für die Veranstaltungen der Nordischen
Ski-WM 2005 sowie für die alljährlich stattfindende Vier-
Schanzen-Tournee (Karten müssen bis zum vorausgehen-
den 15. September eines jeden Jahres geordert werden)

● Kostenlose Stadionbesichtigung
● Teilnahme an einer Verlosung von 50 hochwertigen Preisen

Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Nordische Skisport GmbH & Co. KG
87561 Oberstdorf, Enzenspergerweg 10
Telefon 0 83 22 / 80 90-250, Fax 0 83 22 / 80 90-251
info@oberstdorf2005.com – www.oberstdorf2005.com

Landratsamt Oberallgäu
87527 Sonthofen, Oberallgäuer Platz 2 (Herr Kunz)
Telefon 0 8321/ 612-556, Telefax 0 83 21/ 612 67-556

Marktgemeinde Oberstdorf
87561 Oberstdorf, Marktplatz 2 (Herr Ländle)
Telefon 0 83 22/ 604-125, Telefax 0 83 22/ 5079

Nähere Auskünfte erhalten Sie auch bei den Allgäuer Spar-
kassen, Raiffeisenbanken und Volksbanken.

● Elektro-Installation
● Elektro-Planungen
● Elektrogeräte
● BK- u. Antennenanlagen
● Solaranlagen
● Kundendienst

W. u. B. Fischer GbR
Elektroanlagen
87493 Lauben  ·  Hirschdorfer Str. 30
Tel. 0 8374 / 2 3410  ·  Fax 2 3411

Ihr Fachbetrieb
in Ihrem Wohnort

Nicht zu schlagen war auch dieses Jahr wieder mal der Top-
Scorrer des RDC Camorra, Arndt »Max« Dressel, der unter
anderem auch die Kemptener Stadtmeisterschaft  2003 im Einzel
und auch im Doppel gewinnen konnte. Eiskalt und ohne Schwä-
che gewann er auch hochverdient dieses Turnier. Besonderen
Dank gebührt unserem Vereinswirt »Beppo« für die komplette
Finanzierung der Dartautomaten.

Hinweis der Kath. Landjugend Lauben-Heising
Aus organisatorischen Gründen bittet die Landjugend
von Anlieferungen zum Funken vor dem 28. Februar ab-
zusehen. Rückfragen bitte unter Telefon 0 83 74 / 76 80.

Kartenvorverkauf im Kultur- und Verkehrsamt Altusried,
Tel. 0 83 73 / 9 22 00, Mo. bis Fr. 9.00–12.00 u. 16.00–18.00 Uhr.

Ritter Unkenstein  Groteske von Karl Valentin

Zusatzvorstellung am Donnerstag, 5. Februar, 20.00 Uhr

In der Sache J. Robert Oppenheimer
Ein szenischer Bericht von Heinar Kipphardt

Spielzeit vom 21. Februar bis 14. März 2004 Im Vorverkauf!



2- bis 3-Zimmerwohnung,
mit Balkon, in Lauben
zu mieten gesucht.
Telefon 0 83 74/90 44

2- bis 3-Zimmerwohnung
in Lauben-Heising
zu mieten gesucht.
Telefon 0 83 74/2 52 46

Wir drei (Alt, Jung, Hund) suchen
dringend ein neues Daheim.
Zwei kleinere Wohnungen in einem
Haus mit Garten wären schön.
Telefon 01 60/35 20 98

Zu verkaufen:
DHH in ruhiger Ortsrandlage
in Lauben, Baujahr 1994, 100 qm
Wohnfläche, exklusive Ausstattung,
Parkett, Kamin, schöner Garten.
198000,– Euro.
Telefon 0 83 74/58 73 13

Stihl-Kettensäge 026, höchstens
3 Jahre alt, zu kaufen gesucht.
Telefon 0 83 73/98 74 47

Birkenreisbesen und
Schneezeichen zu verkaufen.
Telefon 0 83 73 / 98 72 81

Taxiunternehmen
LAUBEN · Hochgratweg 1
Telefon 0 83 74 / 58 92 60

Auto-Telefon 0171/8510570

Krankenfahrten
Vertragspartner aller Kassen

Kurier- und Fernfahrten
Wagen mit Klimaanlage

Das Taxi mit dem
freundlichen Service

Bestattungsinstitut

ALTUSRIED  ·  Am Wegäcker
Tel. 08373/70 26  ·  Fax 08373/15 47

H A C K L E RH A C K L E R

  7. großer Faschingsball
mit der Kapelle »Die Alpenvögel«

Vorverkauf bei Rita Fischer, Lauben,
Hofener Weg 11  ·  Telefon 0 83 74 / 60 30
Veranstalter:
Freiw. Feuerwehr, Musikkapelle, Theaterverein u. TSV Heising

...mit zwei Bars

und Einlagen.

Am Samstag, 14. Februar 2004,
Beginn 20.00 Uhr, im »Birkenmoos« in Lauben

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider

DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74/7863P direkt

am Markt

Die Angebote sind gültig vom 2. bis 14. Februar 2004
Geöffnet: Montag bis Freitag 8.30 bis 19.00 Uhr, Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Pilsener  nur €  6,99
12 x 0,33 Ltr.  ·  1 Ltr. = 1,77 €

zzgl. Pfand 2,46 €

Tafelwasser
6 x 1,5 Ltr. PET    nur  €  2,49
1 Ltr. = 0,28 €              zzgl. Pfand 3,–  €

Mineralwasser
12 x 0,7 Ltr.    nur  €  3,99

1 Ltr. = 0,48 €              zzgl. Pfand 3,30  € hell    nur  €  8,99
20 x 0,5 Ltr.  ·  1 Ltr. = 0,90 €

zzgl. Pfand 3,10 €

Bauen mit dem richtigen
Know-how.

Gebr. Filgis GmbH & Co. KG
Ottobeuren  ·  Altusried
Telefon 0 83 74 / 58 23-0
info@filgis.de  ·  www.filgis.de

Wir bauen für Sie:

Einfamilienhaus »Landhaus-Vision«
132 qm Wohnfläche,

Kellerausgangstreppe,
Eigenausbau nach Ihrer

individuellen Vorstellung.

Kaufpreis 119 600,– €

Heising  ·  Leubastalstr. 3  ·  Tel. 0 8374/ 8448  ·  Fax 65 87

FACHBETRIEB FÜR:
Fenster, Glas, Haustüren,
Zimmertüren, Wintergärten,
Insektenschutz
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-Vertragshändler - AUTOHAUS    

87452 Altusried-Krugzell
Gewerbestraße 1
Telefon (08374) 8056

Der Alleskönner
Neu und vielseitig:
den Ignis gibt es jetzt
auch als innovativen
Common-Rail Turbo
Diesel. Als Benziner
schon ab € 10.900,-**
erhältlich.

Angelika Fischer · Tel./Fax 08373 /1631

Sie planen ein Fest?

Ich gestalte passend zu Ihrem

Motto oder nach Ihren Wünschen

die Tischdekoration.

...übrigens auch eine Geschenkidee!

Kaminbau Trommler GmbH
Kempten  ·  Pulvermühlweg 91 1/2
Tel. 0831/81944  ·  Fax 87424

Ihr Fachberater:

LUDWIG ENDRES

● Keramik  ·  Kunststoff
● V4A-Edelstahlrohr
● VA-doppelwandig
● Kaminkopfreparaturen
● Kaminverkleidung

Tel. und Fax
08374/9579



abermeier · Haldenwang eK
H E I Z U N G  ·  S A N I T Ä R  ·  S O L A R

� 08374/8429
● Holz-, Öl-, Gas-Kessel-Erneuerung

(Einsparung bis 25%)

● Pelletsheizungen       ● Badrenovierung

● Solar für Brauchwasser und Heizungsunterstützung

MICHAEL HABERMEIER   ·  www.habermeier.de

Bestattungsdienst
Homanner
Ihr Bestattungsunternehmen für Dietmannsried,
Lauben-Heising, Haldenwang und Umgebung.
Bei einem Sterbefall zu Hause oder auswärts
wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. Wir er-
ledigen für Sie: Behördengänge, Formalitäten,
Bestattungsvorsorge, Erd- und Feuerbestattung.
Jederzeit erreichbar, auch Hausbesuche.

DIETMANNSRIED  ·  Bahnhofstraße 1
Telefon 0 83 74 / 5712  ·  Telefax 0 8374/58 92 95

Bestattungen Rothermel

Wir helfen im Trauerfall!

Ihr Bestattungsunternehmen für Lauben-Heising,
Dietmannsried, Haldenwang und Umgebung

Bestattungen Rothermel
� Überführungen

� Alle Bestattungsarten

� Erledigung aller Formalitäten

� Bestattungsvorsorge

� Häusliche Beratung

Tag und Nacht
für Sie erreichbar:

Tel. 0 83 74/58 89 58

� Trauerredner

� Trauerfloristik

� Sargausstellung

� Sterbebilder, Trauerkarten

� Traueranzeigen

Endlich ist es soweit!

Die Bio-Schaukäserei in
Wiggensbach eröffnet am
Dienstag, 10. Februar 2004,
ihren Laden (Kempter Straße 9)

Verschiedenste Käsesorten und
Frischeprodukte sowie andere Naturkostwaren erwarten Sie.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!                 Das Käserei-Team

Ladenöffnungs- Mo. bis Fr. 9.00–13.00 Uhr u. 15.00–18.00 Uhr
zeiten: Samstag 9.00–13.00 Uhr

� Die Qualität
� Der Anspruch
� Die Faszination

Schreinerei ·  Innenausbau

Ausdrucksstarker
Gesamteindruck

dank Computerplanung

Altusried  ·  Am Wegäcker
Tel. 0 83 73 / 70 26  ·  Fax 15 47
Berater: Tel. 0 8373/ 93 54 09
E-Mail: hackler-altusried@t-online.de
Internet: www.hackler-altusried.de

Ihr              -Fachhändler

Dampfgarer-Vorführung am Dienstag, 3. Februar, ab 15.00 Uhr
Interessierte bitte voranmelden unter Tel. 0 8373/ 93 54 09

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint in der KW 7. Annahmeschluss für Texte:
Montag-Abend, 9. Februar, bei der Gemeinde Lauben. Annahmeschluss für
Anzeigen: Mittwoch-Mittag, 11. Februar 2004, bei der Druckerei X. Diet.
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Telefon 0 83 74 / 58 22-0
Anzeigen und Herstellung: Druckerei X. Diet, Altusried, Telefon 0 83 73 /7511

☎ (08 31) 52 2100
Fax 5 2210-99
Stuibenweg 7

Kempten

Besuchen Sie uns doch im Internet: www.beckwalter.de

Herrlicher Blick
ins Alpenpanorama:

3-Zimmer-Eigentums-
wohnung in Lauben
Sonnige, ruhige Südlage, Baujahr 1972,
ca. 77 m2 Wohnfläche, sep. WC, EBK, Südbalkon,
5. Obergeschoss mit Lift, sofort beziehbar.
Obj.-Nr. 431 659   KP 109 000,– €

Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung in Lauben
Ruhige, sonnige Wohnlage, Baujahr 1980, ca. 177 m2 Gesamt-
wohnfläche, ca. 876 m2 Grundstück, Westterrasse, Garage,
derzeit vermietet mit gesetzlicher Kündigungsfrist.
Obj.-Nr. 212 824 KP 320 000,– €

Werden
auch Sie
Strom-
Lieferant!

Wir informieren Sie gerne!

Allgäu-Solar
ALTUSRIED  ·  Am Bühl 20a

Tel. 0 8373/ 9 34 37  ·  Fax 9 34 38
www.allgaeu-solar.de

PC-Dienste • EDV-Training
Peter Jungmann

ALTUSRIED  ·  Am Ellenberg 11
Fon 0 83 73/9 31 05  ·  Fax 9 31 06

E-Mail: jungmann@pcd-it.de
web: www.pcd-it.de

➢ Laufend Computerkurse für
Anfänger und Fortgeschrittene
in kleinen Gruppen bis drei
Personen oder vor Ort

➢ Installation und Betreuung von
Netzwerken / Internet / ISDN /DSL

➢ Programmierung / Datenbanken

Ihrer Gesundheit zuliebe!

Vitalogie-Studio
Ingrid Gropper

ALTUSRIED
Siedlerweg 7
Tel. 0 83 73 / 93 42 99

Termine nach
telef. Vereinbarung


